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	Anknüpfen an das Niveau der Kompetenzentwicklung im 2. Schuljahr

Kommunizieren/Argumentieren, Darstellen, Modellieren, Problemlösen
	Operationen verstehen:

Grundvorstellungen der Rechenarten ausbauen

Operationen beherrschen:

Das kleine Einmaleins automati​siert beherrschen und die Um​kehrung sicher ausführen;

Unterschiedliche Rechenwege verstehen, erkennen und vorteil​hafte Rechenwege nutzen;

Ergebnisse durch Überschlagen prüfen
	1
	Üben und wiederholen 1

Im Dschungel – Spiel zum Einmaleins

Multiplikation/Punktebilder

Das ganze Einmaleins

Tascheneinmaleins und Würfelspiel zum 1x1
	3

4

5
	KV 1, F 1

KV 2

KV 3, 4, F2
	TT wie in Klasse 2

TT 2, LT 1
	MT-V

TR

I-AL

	
	
	2
	Division – Verteilen

Muster zeichnen und fortsetzen
Division – Aufteilen, Division mit Rest

Übung zur Division, Spiel zum 1:1
	6

7

8
	KV 5

KV 6
	TT 3

TT 4

TT 5, 6
	I-AL

I-AL, MT-V

TR

	
	
	3
	Zusammenhang von Multiplikation und Division

Addieren – verschiedene Wege

Subtrahieren – verschiedene Wege

Rechnen in Tabellen und Rechenmauern
	9

10

11
	KV 7-13

KV 14, 15, F 3
	TT 7, 8

TT 9, 10

TT 11, 12
	TZ

I-AL, MT-V

I-AL, MZ

	
	
	4
	Bei der Kartoffelernte – Sachaufgaben zu den Grund​rechenarten

Lösungen kontrollieren, Knobelaufgaben

Zeichnen mit dem Lineal
	12

13

14
	KV 16, B 1

KV 17
	TT 13

TT 14

TT 15
	I-A

I-AL, TZ

I-AM, MT-V

	Problemlösen:

Vorgegebene Probleme eigenständig be​arbeiten

Kommunizieren/Argumentieren:

Eigene Lösungswege beschreiben und darüber reflektieren
	Sachsituationen:

Sachaufgaben mit Größen lösen und Antworten passend zu den Fragestellungen formulieren
	
	
	
	
	
	

	
	
	5
	Lernkontrolle 1

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

Große Anzahlen in Kunst und Natur
	15

16
	KV 18, F 4

F 5
	LK 1

TT 16
	alle bisherigen Module

TZ

I-A

	Darstellen:

Zur Darstellung von Aussagen die einge​führten mathematischen Zeichen sachge​recht verwenden

Kommunizieren/Argumentieren:

Mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht verwenden
	Zahlendarstellungen, Zahlbe​zie​hun​gen, Zahlvorstellungen:

Sich im Zahlenraum bis 1000 sicher orientieren, Zahlen zer​le​gen, vergleichen, strukturieren und zueinander in Beziehung setzen;

Prinzip der Bündelung und der Stellenwertschreibweise ver​ständ​nisvoll anwenden
	6
	1. Die Zahlen bis 1000

Große Anzahlen ermitteln

Stellenwerte – Hunderter, Zehner, Einer

Mit Analogien rechnen
	17

18

19
	KV 19-21, F 6

KV 22, 23

KV 24
	LT 2

TT 17

TT 18
	MT-V

TG

I-AL

	
	
	7
	Zahlwörter lesen

Das Tausenderbuch

Rechnen im Tausenderbuch
	20

21

22
	B 2

KV 25-27

KV 28, F 7
	TT 19, 20

TT 21

TT 22
	MT-V

I-AM

I-AM

	
	
	8
	Zum Hunderter ergänzen

Der Zahlenstrahl

Vorgänger, Nachfolger, Nachbarzehner
	23

24

25
	F 8

KV 29, B 3

KV 30, F 9
	TT 23

TT 24

TT 25
	MT-V

I-AM, MT-V

I-AM

	
	
	9
	Zahlen vergleichen, Zahlenfolgen, Zahlenrätsel

Spiel mit Zahlen bis 1000

Üben und wiederholen 2
	26

27

28
	KV 31, F 10
	TT 26

TT 27
	TK, MT-V

TG

alle bisherigen Module
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	Darstellen:

Für das Bearbeiten mathematischer (geo​​metrischer) Aufgaben geeignete Formen der Darstellung nutzen und die mathematischen Zeichen sachgerecht verwenden
	Geometrische Abbildungen:

Symmetrische Muster selbst ent​wickeln und fortsetzen;

Eigenschaften der Achsen​symme​trie entdecken und beschreiben
	10
	Lernkontrolle 2
	
	
	LK 2
	

	
	
	
	2. Symmetrie

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

Symmetrie ist überall
	29

30
	KV 32

KV 33, F 11
	LT 3

TT 28, LT 3
	I-A

	
	
	11
	Figuren und Formen auf Symmetrie überprüfen, Symmetri​eachsen einzeichnen

Symme​trische Figuren mit Dreiecksplättchen legen
Symmetrische Figuren zeichnen
	31

32

33
	F 12

B 4

KV 34, 35,
F 13
	TT 29

TT 30
	I-AM, MT-V

I-AM, MT-V

I-AM, MT-V

	Kommunizieren/Argumentieren:

Eigene Lösungswege/Vorgehensweisen beschreiben, begründen und darüber re​flektieren
	Operationen beherrschen:

Mit Zahlen mündlich und halb​schriftlich rechnen;

dekadische Analogien nutzen
	12
	3. Addition und Subtraktion bis 1000

Versuche mit dem Spiegel

Über den Hunderter rechnen

Halbschriftliche Addition und Subtraktion – verschiedene Rechenwege finden
	34

35

36
	KV 36, 37,
F 14

KV 38

F 15
	TT 31

TT 32

TT 33
	I-AL

I-A

	
	
	13
	Halbschriftliche Addition und Subtraktion – geschickt rechnen

Die höchsten Gebäude der Welt – Höhenunterschiede berechnen
	37

38, 39
	KV 39, F 16, 17
	TT 34

TT 35
	TR

I-A

	Modellieren:

Sachprobleme in der Sprache der Mathe​matik beschreiben, innermathematisch lösen und die Ergebnisse auf die Aus​gangssituation beziehen
	Standardeinheiten, Umwand​lungen:

Zwischen unterschiedlichen Ein​heiten des Größenbereichs „Geld“ umwandeln, verschiedene Sprech- und Schreibweisen an​wenden
	
	4. Geld

Im Möbelgeschäft – Rechnen mit Geld
	40
	B 5, 6, F 18
	TT 36
	I-AM, MT-V

	
	
	14
	Geldbeträge umwandeln, Kommaschreibweise beim Geld

Rechnen mit Geld, Rückgeld

Üben  und wiederholen 3
	41

42

43
	KV 40

KV 41
	TT 37, 38

TT 39

TT 40
	I-AM, MT-V

I-AM, MT-V

alle bisherigen Module

	Kommunizieren/Argumentieren:

Eigene Lösungswege/Vorgehensweisen beschreiben und begründen, mathema​tische Zusammenhänge entdecken und beschreiben
	Operationen beherrschen:

Mit Zahlen mündlich und halb​schriftlich rechnen;

dekadische Analogien nutzen
	15
	Lernkontrolle 3

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

5. Multiplikation und Division bis 1000

Multiplikation mit Zehnerzahlen
	44

45
	KV 42
	LK 3

TT 40

TT 41, LT 4
	TZ

TR

	
	
	16
	Großes Einmaleins

Rechnen mit großen Zahlen

Muster zeichnen und fortsetzen

Division mit Rest
	46

47

48
	KV 43, 44

KV 45
	TT 42

TT 43

TT 44
	I-AL, MT-V

I-AM, MT-V

I-AL, MT-V
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	17
	Division von Zehnerzahlen

Große Zahlen dividieren

Multiplikation und Division mit großen Zahlen
	49

50

51
	KV 46, 47,
F 19
	TT 45

TT 46, 47

TT 48
	I-AL, MT-V

MT-V

TR

	Kommunizieren/Argumentieren:

Mathematische Fachbegriffe sachgerecht verwenden; mathematische Aussagen überprüfen
	Operationen beherrschen:

Ergebnisse durch Runden prüfen
	18
	6. Runden

Runden und Rechnen

Runden von Geldbeträgen
	52

53
	KV 48, F 20
	TT 49

TT 50
	I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

	Modellieren:

Repräsentanten im Größenbereich „Ge​wichte“ messen, schätzen und Rechnun​gen mit Größen überschlagen

Kommunizieren/Argumentieren:

Mathematische Zusammenhänge ent​decken und beschreiben
	Standardeinheiten, Umwand​lungen:

Verschiedene Sprech- und Schreibweisen des Größenbe​reichs  „Ge​wichte“ kennen und verwenden;

zwischen unterschiedlichen Ein​heiten umwandeln
	
	7. Gewichte

Schwerer oder leichter

Pfeilbilder lesen und erstellen
	54
	KV 49
	TT 51
	TK

	
	
	19
	Die Gewichte von Gegenständen vergleichen und Gegen​stände wiegen

Waagen und Gewichte

Mit Gramm und Kilogramm rechnen

Gewichtsangaben umwandeln
	55

56

57
	KV 50, 51, 52

KV 52, F 21

KV 53
	TT 52

TT 53

TT 54
	TP

I-A

TP

	
	
	20
	Üben und wiederholen 4

Lernkontrolle 4
Kopfgymnastik – Knobelaufgaben
	58

59
	KV 54
	TT 55

LK 4

TT 56
	alle bisherigen Modelle

TZ

	Darstellen:

Geeignete Formen der Darstellung für das Bearbeiten mathematischer Auf​​gaben nutzen, eine Darstellungsform in eine andere übertragen
	Operationen beherrschen:

Das schriftliche Rechenverfahren der Addition mit mehreren Sum​manden sicher ausführen
	21


	8. Schriftliche Addition

Die schriftliche Addition

Die schriftliche Addition mit Übertrag

Die schriftliche Addition üben
	60

61

62
	KV 55

KV 56, F 22

KV 57
	TT 57, LT 5

TT 58

TT 59
	TG

TR

I-AL

	
	
	22
	
	
	
	
	

	Modellieren:

Repräsentanten im Größenvergleich „Län​gen“ messen, schätzen und Rech​nun​gen mit Größen überschlagen

Problemlösen:

Vorgegebene Probleme eigenständig lösen, Lösungsstrategien anwenden und auf ähnliche Sachverhalte übertragen
	Standardeinheiten, Umwand​lungen

Grundeinheiten des Größenbe​reichs „Län​gen“ kennen; verschie​dene Sprech- und Schreibweisen verwenden; zwischen unter​schied​lichen Einheiten um​wandeln
	
	Im Fahrradgeschäft – Sachaufgaben zur Addition mit Geld
	63
	F 23
	TT 60
	I-AM
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	9. Längen

Einen Kilometer abmessen

Mit Kilometern rechnen

Längenangaben umwandeln
	64

65
	KV 58 a/b,
F 24

KV 59, 60
F 25
	TT 61

TT 62
	I-A, MT-V

I-AL, MT-V

	
	
	23
	Eine Radtour durch die Pfalz – Sachaufgaben

Sachaufgaben zum Rechnen mit Kilometern
	66
	KV 61, F 26
	TT 63
	I-A, MT-V

	
	Flächen- und Rauminhalte:

Flächeninhalte durch Zerlegen und durch Auslegen mit Einheits​flächen ermitteln und vergleichen
	
	10. Flächen

Flächen mit Quadratmetern auslegen

Die Größe von Flächen vergleichen
	67

68
	KV 62
	TT 64, 65

TT 66
	I-AM, MT-V

TRa

	
	
	24
	Flächen vergleichen und mit Plättchen legen
Üben und wiederholen 5

Lernkontrolle 5
	69

70
	B 7, F 27
	TT 67

LK 5
	I-AM, MT-V

alle bisherigen Modelle

	Darstellen:

Geeignete Formen der Darstellung für das Bearbeiten mathematischer Auf​gaben nutzen; eine Darstellungsform in eine andere übertragen

Kommunizieren/Argumentieren:

Mathematische Fachbegriffe sachge​recht verwenden
	Operationen beherrschen:

Das schriftliche Rechenverfahren der Subtraktionen mit einem Subtrahenden sicher ausführen;

Ergebnisse durch Anwenden der Umkehroperationen prüfen
	25
	11. Schriftliche Subtraktion

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

Die schriftliche Subtraktion

Die schriftliche Subtraktion mit Entbündelung
	71

72

73
	KV 63

KV 64

KV 64, F 28
	LT 6

TT 68

TT 69
	I-AL, MT-V

TG

I-AM, MT-V

	
	
	26
	Schriftlich subtrahieren mit zweifacher Entbündelung

Die schriftliche Subtraktion in Kurzform

Schriftlich subtrahieren – Vorsicht mit der Null
	74

75

76
	KV 65, F 29

KV 66

KV 67
	TT 70

TT 71

TT 72
	I-AL, MT-V

TR

I-AL, MT-V

	Modellieren:

Repräsentanten im Größenvergleich „Län​gen“ messen, schätzen und Rech​nun​gen mit Größen überschlagen

Problemlösen:

Vorgegebene Probleme eigenständig lösen, Lösungsstrategien anwenden und auf ähnliche Sachverhalte übertragen
	Standardeinheiten, Umwand​lungen

Grundeinheiten des Größenbe​reichs „Län​gen“ kennen; verschie​dene Sprech- und Schreibweisen verwenden; zwischen unter​schied​lichen Einheiten um​wandeln
	27
	12. Längen (Fortsetzung)

Autobahnbrücken in Deutschland – Sachaufgaben zur Subtraktion

Olympische Rekorde – Längen ordnen

Rechnen mit m und cm – Längenangaben umwandeln
	77

78,

79
	KV 68, F 30

KV 69; F 31

F 32
	TT 73

TT 74, 75
	I-A, MT-V

I-A, MT-V

I-AL, MT-V
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	Flächen- und Rauminhalte:

Flächeninhalte durch Zerlegen und durch Auslegen mit Einheits​flächen ermitteln und vergleichen

Größenvorstellungen:

Repräsentanten von Längen ver​gleichen, ordnen, messen;

mit Messinstrumenten sachge​recht umgehen

Sachsituationen:

Sachaufgaben mit Größen lösen und Antworten passend zu den Fragestellungen formulieren

Datenerfassung und Auswertung:

Daten in Tabellen darstellen
	28
	Auf Millimeter genau messen

Strecken zeichnen

Längen messen und zeichnen
	80

81
	KV 70, F 33

KV 71
	TT 76

TT 77
	I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

	Darstellen:

Geeignete Formen der Darstellung (geo​metrischer Sachverhalte nutzen

Problemlösen:

Lösungsstrategien kennen und an​wenden;

Zusammenhänge nutzen und auf ähn​liche Sachverhalte übertragen
	Körper und ebene Figuren:

Geometrische Formen mit Fach​begriffen (Ecken, Kanten, Flächen) sortieren und beschrei​ben;

von Körpern Modelle  und Netze herstellen
	
	13. Körper

Geometrische Körper in der Kunst
	82


	KV 72, F 34
	TT 78
	TRa

	
	
	29
	Geometrische Körper untersuchen

Körpernetze von Würfel und Quader

Üben und wiederholen 8
	83

84

85
	KV 73

KV 74, F 35
	TT 79
	I-A, MT-V

I-AL

alle bisherigen Modelle

	
	
	30
	Lernkontrolle 6

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben
	86
	KV 75, 76
	LK 6

TT 80
	I-AL

	Darstellen:

Geeignete Formen der Darstellung für das Bearbeiten mathematischer Auf​gaben nutzen

Modellieren:

Sachtexten und anderen Darstellungen der Lebenswirklichkeit die relevanten Informationen entnehmen
	Größenvorstellungen:

Repräsentanten von Zeitspannen vergleichen, ordnen und messen

Standardeinheiten, Umwand​lungen:

Grundeinheiten der Zeit kennen;

zwischen unterschiedlichen Ein​heiten umwandeln;

mit Größen rechnen
	
	14. Zeit

Die Uhr – Uhrzeiten ablesen
	87
	KV 77, B 8
	TT 81, LT 7
	I-AL, MT-V

	
	
	31
	Ein Tag vergeht – Zeitspannen berechnen

Eine Zeitleiste lesen

Sekunden und Minuten

Zeitangaben umwandeln
	88

89

90
	KV 78, F 37

KV 79
	TT 82, 83

TT 84

TT 85
	MT-V

TR

MT-V, I-AL


	prozessbezogene
Kompetenzen
	inhaltbezogene
Kompetenzen
	
	Inhalt
	Seite
	KV, B, F 
	TT, LT, LK
	Software / 
Internet

	Modellieren:

Sachtexten und anderen Darstellungen der Lebenswirklichkeit die relevanten Informationen entnehmen;

Sachprobleme in der Sprache der Mathe​matik beschreiben und die Ergebnisse auf die Ausgangssituation beziehen

Problemlösen:

Lösungsstrategien anwenden
	Datenerfassung und -aus​wer​tung

Daten in Tabellen, Schaubildern und Diagrammen darstellen;

Medien (Sachtexten, Tabellen, Diagrammen) Daten entnehmen und interpretieren
	32
	15. Daten und Sachsituationen

Wilde Tiere – Diagramme lesen und Tabellen erstellen

Verkehrszählung – Daten sammeln, auswerten und dar​stellen

Im Parkhaus – Diagramme erstellen und Tabellen lesen
	91

92

93
	KV 80, F 38

F 39

KV 81, F 40
	TT 86

TT 87

TT 88
	I-A, MT-V

I-A, MT-V

TK

	Kommunizieren/Argumentieren:

Mathematische Zusammenhänge ent​decken und beschreiben;

mathematische Aussagen überprüfen, als richtig oder falsch kennzeichnen und dies begründen
	Größenvorstellungen:

Realistische Bezugsgrößen des Größenbereichs „Volumina“ der Erfahrungswelt angeben und beim Schätzen nutzen;
Messinstrumente sinnvoll aus​wählen und mit ihnen sachgerecht umgehen
	33
	16. Hohlmaße

Rauminhalte von Gefäßen vergleichen

Liter und Milliliter messen
	94

95
	KV 82

KV 83
	TT 89

TT 90
	TPa, MT-V

	Kommunizieren/Argumentieren:

Eigene Lösungswege/Vorgehensweisen beschreiben und begründen, mathema​tische Zusammenhänge entdecken und beschreiben
	Operationen beherrschen:

Mit Zahlen mündlich und halb​schriftlich rechnen;

dekadische Analogien nutzen

Standardeinheiten, Umwand​lungen:

Mit Größen rechnen
	
	17. Multiplikation und Division (Fortsetzung)

Multiplikation von Kommazahlen

Division von Kommazahlen

Üben und wiederholen 7

Lernkontrolle 7
	96

97

98
	F 41

KV 84
	TT 91, 92

TT 93

TT 94

LK  7
	I-AM

TP

alle bisherigen Module
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	Darstellen:

Die Darstellung einer Aufgabe in eine andere Darstellungsform übertragen;

mathematische Zeichen sachgerecht zur Darstellung von Aussagen verwenden
	Körper und ebene Figuren:

Bauwerke mit ihren zwei- und dreidimensionalen Darstellungen vergleichen (Schrägbild, Bauplan)

Flächen- und Rauminhalte:

Verschiedene Würfelgebäude aus vorgegebenen Anzahlen von Würfeln bauen

Gesetzmäßigkeiten in Mustern:

Geometrische Muster bilden
	35
	18. Körper, Pläne, Flächen

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

Bauwerke mit Steckwürfeln bauen

Baupläne und Ansichten von Steckwürfelkörpern
	99

100

101
	KV 85, F 42

KV 86, F 43, 44

KV 87
	LT 8

TT 95

TT 96/97
	I-AL, MT-V

TPa

I-AM, MT-V

	
	
	36
	Sich in einem Stadtplan mit Planquadraten orientieren

Kreise und Kreismuster mit dem Zirkel zeichnen
	102

103
	F 45

KV 88, F 46
	
	I-A, MT-V

I-AM, MT-V

	
	
	
	
	
	
	
	

	Kommunizieren/Argumentieren:

Mathematische Zusammenhänge ent​​decken und beschreiben;

eigene Lösungswege/Vorgehensweisen beschreiben, begründen und darüber reflektieren
	Operationen beherrschen:

Rechengesetze situationsgerecht anwenden, vorteilhafte Rechen​wege nutzen

In Kontexten rechnen:

Sachaufgaben variieren, Ergeb​nisse auf Plausibilität prüfen,

einfache kombinatorische Aufgaben lösen
	
	19. Beziehungen zwischen Zahlen

Die Teiler von Zahlen finden

Die Vielfachen von Zahlen finden

Rechengesetze kennenlernen und anwenden

Geheimschrift des Polybios – Zahlen und Symbolkon​stellationen
	104

105

106

107
	KV 89, F 47

KV 90, F 48
	
	I-AL, MT-V

TZ, MT-V

I-A, MT-V
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	38
	Üben und wiederholen 8

Lernkontrolle 8
	108,

109
	
	LK 8
	alle bisherigen Module

	
	
	39
	Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

Berühmte Musiker – Leonardo von Pisa

Über den Fluss – Spiel zu den Zahlbeziehungen
	110

111

112
	KV 91, F 49

KV 92, F 50
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